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K 0178/2019 (DDI) 

Kleine Anfrage Hans Büttiker (FDP.Die Liberalen, Dornach): Kantonale Demenzstra-

tegie (11.09.2019)  

 

Am 7.3.2017 hat der Kantonsrat den Auftrag von Susan von Sury-Thomas (CVP, Feldbrunnen): 

«Erarbeitung einer kantonalen Demenzstrategie» erheblich erklärt. 

Der Regierungsrat wurde beauftragt, auf der Grundlage und in Ergänzung der Nationalen 

Demenzstrategie 2014-2017 in Zusammenarbeit mit den Einwohnergemeinden eine kantona-

le Demenzstrategie mit klar definierten Zielen und Massnahmen zu erarbeiten. Dabei soll sich 

der Regierungsrat und die Einwohnergemeinden an die vier in der nationalen Demenzstrate-

gie beschriebenen Handlungsfelder halten: 1 «Gesundheitskompetenz, Information und Par-

tizipation»; 2 «Bedarfsgerechte Angebote»; 3 «Qualität und Fachkompetenz»; 4 «Daten und 

Wissensvermittlung» und zusätzlich Aussagen in einem 5. Handlungsfeld «Kosten und Finan-

zierung» machen. 

Ich habe damals in die Diskussion eingebracht, dass man sich bei der Erarbeitung der kanto-

nalen Demenzstrategie vorwiegend auf die Demenz-Kompetenz-Zentren im Kanton Solo-

thurn abstützen soll. Ich habe dabei den Kantonsrat auf das Kompetenz-Zentrum «Passwang» 

(ZEPA) in Breitenbach aufmerksam gemacht. 

 

Der Vorstand des ZEPA wartet seit einiger Zeit auf die kantonale Demenzstrategie. Kürzlich 

hat der Vorstand des ZEPA sich anlässlich eines Strategie-Work-Shops intensiv über einen 

möglichen «Campus Demenz» unterhalten. Dabei haben uns folgende Fragen zur ausstehen-

den kantonalen Demenzstrategie beschäftigt: 

1. Wie ist der Stand der Ausarbeitung der kantonalen Demenzstrategie? 

2. Wie sieht das weitere Vorgehen aus? Termine? Auf wann kann mit dem Vorliegen der 

kantonalen Demenzstrategie gerechnet werden? 

3. Wird das Zentrum Passwang vom Kanton Solothurn als «Das Kompetenzzentrum De-

menz der NW-CH» anerkannt? 

4. Wird der Kanton die notwendigen finanziellen Mittel für die Anschubfinanzierung bereit-

stellen? 

5. Wie sollen die laufenden Kosten des «Campus Demenz» finanziert werden? 

 

Begründung 11.09.2019: Im Vorstosstext enthalten. 

 

Unterschriften: 1. Hans Büttiker (1) 


